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www.lbeg.niedersachsen.de
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Hydrogeologische Beratung Altlasten
Sickerwasserprognose bei der

Detailuntersuchung von altlastverdächtigen Flächen

Konzeptionelle ModellvorstellungUm die Schadstoffsituation eines Standortes einschätzen zu können,ist

eine Charakterisierung der Schadstoffquelle erforderlich. Dabei müssen

Emissionsverhalten, die räumliche Verteilung und die Belastungs-

schwerpunkte der Gefahrenquelle abgeschätzt werden. Für die

Transportbetrachtungen müssen Kenntnisse über die Unter -

grundverhältnisse einfließen. Dazu gehören Informationen über:

Datenblatt der Excel-Anwendung ALTEX-1D

- Wasserhaushalt

- Bodenstruktur

- Grundwasserverhältnisse

- chemische und physikalische Bodeneigenschaften

Aus den Standortgegebenheiten und Schadstoffeigenschaften lassen sich

Rückhalte- und Abbauprozesse während des Transportvorganges in der

ungesättigten Bodenzone ableiten. Diese werden für die analytische

Lösung der Transportgleichung mit Hilfe von ALTEX-1D benötigt.

Die Sickerwasserprognose im Rahmen der Detailuntersuchung von altlastverdächtigen Flächen hat die Aufgabe, den derzeitigen und zukünftigen Schadstoff-

eintrag indasGrundwasserhinsichtlichKonzentrationundFracht möglichst quantitativ abzuschätzen.

Da Transportvorgänge in der ungesättigten Bodenzone sehr komplex sind, stellt die Abschätzung des Stoffeintrages in das Grundwasser am

Ort der Beurteilung (OdB: Übergang von der ungesättigten in die gesättigte Zone) hohe Ansprüche an die Bearbeitung. Die Bund/Länderarbeitsgemeinschaft

Boden (LABO) hat deswegen durch den Ad-hoc Unterausschuss "Sickerwasserprognose" des Altlastenausschusses eine Arbeitshilfe erstellen

lassen, dieeine praxisnahe Vorgehensweise für die Durchführung einer Sickerwasserprognose beinhaltet.

Die Arbeitshilfe enthält das Berechnungsprogramm ALTEX-1D (Analytische Lösung der 1D-Transportgleichung mit Excel).Die Arbeitshilfe,

sowie die Excel-Anwendung ALTEX-1D können von www.labo-deutschland.de und von der Homepage des LBEG heruntergeladen werden.

Ermittlung des Schadstoffinventars
Art der Schadstoffe,

Gesamtgehalt, Masse und Verteilung im Boden

Angaben zur derzeitigen Schadstofffreisetzung
Konzentration im Sickerwasser

Angaben zur zukünftigen Entwicklung der
Schadstofffreisetzung

Konzentration im Sickerwasser, mobilisierbare Schadstoffmasse

keine Änderungen der
Milieubedingungen

Änderungen der
Milieubedingungen
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Betrachtungen not-

wendig)

Abschätzung der Emissionsdauer
einer Schadstoffquelle

konstante
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Freisetzung)

exponentiell

abnehmende
Quellkonzentration
(desorptionslimitierte

Freisetzung)

Beschreibung der Schadstoffquelle

(Quelle: Arbeitshilfe „Sickerwasserprognose bei der Detailuntersuchung“; LABO; 2006)
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Kennwert/Parameter Symbol Einheit Wert

Schadstoff Cadmium

Prüfwert BBodSchV/GFS PW/GFS μg/l 5,0

Kontaminierte Fläche F m2 1700,0

Ort der Beurteilung(u.GOK) OdB m 3,5

Oberkante Quelle (u.GOK) OKq m 0,0

Unterkante Quelle (u.GOK) UKq m 0,5

Bodenart (KA5) Su2

Feldkapazität FK % 23,0

Trockenraumdichte Quelle ρb-Q kg/dm3 1,30

Trockenraumdichte Transportstr. ρb-zs kg/dm3 1,50

Gesamtgehalt G mg/kgTM 476,00

Gesamtmasse Quelle MSch,F kg 526,0

Mobilisierbarer Anteil Mmob % 10,00

Quellkonzentration cs1 μg/l 550,000

Emissionsdauer te a 225,0

Quellstärke Js1 mg/(m2*a) 137,5

Sickerwasserrate SWR mm/a 250,0

Länge Transportstrecke zs m 3,0

Sickerwassergeschw vsm m/a 1,1

Schadstoffverweilzeit tstm a 56,8

Dispersivitäts-Skalenfaktor fd 0,100

long. Dispersivität � z m 0,300

long. Disp.koeff. Dz m2/a 0,326

lin. Verteilungskoeff. kd l/kg 3,000

Retardationsfaktor R 20,6

Halbwertszeit Abbau T1/2 a 1000000,000

Abbaukoeffizient � 1/a 0,000

BerechnungnachanalytischerLösung"vanGenuchten"

Konzentrations-undFrachtberechnungamOdB

max. Konzentration cmax µg/l 549,9

Zeitpunkt dermax. Konz. tcmax a 236,0

Zeitpunkt PW-Überschr. tpwü a 21,0

Zeitpunkt PW-Unterschr. tpwu a 376,0
max. Fracht Es2max g/a 233,71

ZeitdauerPW-Überschr. tpw a 355,0

ges. SchadstoffeintragGW Es2ges kg 52,5

mittl. Fracht Es2mittel g/a 148,0

max. Emissionsstärke Js2max mg/(m2*a) 137,5

Start Berechnung

Durch die Eingabe der notwendigen Para-

meter, können mit Hilfe von ALTEX-1D die

maßgeblichen Faktoren für die Transport-

betrachtung berechnet und das Ergebnis

graphisch dargestellt werden.

Beschreibung der Quelle

Schadstoffinventar Mges

Schadstofffreisetzung Mmob

- derzeit

- zukünftig

Transportbetrachtung
Quantifizierung der Schadstoffminderung

- Sorption,

- Abbau

Konz. Im Sickerwasser (c1(t))

Fracht (E1(t))

J1(t); Quellstärke (E/F)

Konz. Im Sickerwasser (c2(t))

Fracht (E2(t))

J2(t): Emissionsstärke (E/F)
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Sickerwasserrate (Q1);
Konz. Im Sickerwasser (c1)

Fracht (E1); Quellstärke (J1)

Sickerwasserrate (Q1);

Konz. Im Sickerwasser (c1)

Fracht (E1); Quellstärke (J1)

(B. Engeser; LBEG;2007)
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